
Westernschießen mit Druckluftwaffen – ein Besuch in der Old Texas Town in Berlin

Wer kennt nicht das Lied „Old Texas Town, die Westernstadt, liegt mitten in Berlin“ von Truck Stop?
Mir aber war bislang nur vage bekannt, dass ein solcher Ort in Berlin existiert, bis Herbert Dummer
den Kontakt zu Ralf Keber aka „Jack Hunter“, dem Bürgermeister der Stadt, herstellte und wir
verabredeten, uns die Stadt am 15. April 2023 zum Westerntreffen einer ungewöhnlichen Art zu
öffnen.

Es gibt neben dem uns bekannten Westernschießen des BDS eine kleine, aber wachsende Schar von
„CO2-CAS“ Cowboys und Cowgirls, die Revolver, Unterhebelrepetierer und sogar Schrotflinten mit
Druckluftantrieb nutzen, um vor allem einmal Spaß zu haben und Klangziele in möglichst kurzer Zeit
zu treffen. Erst kürzlich gab es im DWJ (Ausgabe 02/2023) einen Bericht über ein solches Match in
Amberg in der Oberpfalz mit 30 Starterinnen und Startern.

Zusammen mit Herbert, seiner Frau und Conny und Martin Reiher traf ich mich also über den ganzen
Tag mit den teilweise sogar aus Niedersachsen angereisten, überwiegend aber aus Berlin und
Brandenburg stammenden Cowboys und Cowgirls bei den in der Old Texas Town engagierten
Westernbegeisterten. Wir konnten tatsächlich mit 17 Starterinnen und Startern zwei Stages schießen
und uns zwischendurch bei leckerem Eintopf und abends beim Grill im wunderbaren Saloon
aufwärmen.



Jetzt hoffen wir auf einen nächsten Termin in der Old Texas Town und die Möglichkeit, wie in Amberg
und anderen Orten in Deutschland ein Match auszurichten. Außerdem werden wir einen Termin
finden, an welchem die CO2-CAS- Schützinnen und Schützen zu uns nach Wannsee kommen, um
einmal vom Kaltgaser auf den Heißgaser zu wechseln.

Wer Fragen zum Westernschießen mit Druckluftwaffen hat, kann mich gerne ansprechen.

Armin Preußler


